
 

 

 

 

 

 

 

Resolution der Branchenkonferenz Gastgewerbe  

der Gewerkschaft Unia 

Bern, 26. Juni 2023 

 

 

Nulltoleranz bei Mobbing und sexueller 

Belästigung im Gastgewerbe 
 

 

Wir, Beschäftigte aus dem Gastgewerbe aus der ganzen Schweiz, stellen fest, dass Mobbing 

und sexuelle Belästigung in unserer Branche weit verbreitet sind. Mobbing, sexuelle 

Belästigung und weitere Diskriminierungen am Arbeitsplatz können weitreichende 

körperliche, psychische und ökonomische Folgen haben. Es ist dringend notwendig, einen 

Kulturwandel einzuleiten, damit wir Arbeitnehmenden besser geschützt werden. 

 

Wir fordern insbesondere folgende Massnahmen: 

 

■ Nulltoleranz: Mobbing und sexuelle Belästigung werden in Betrieben des Gastgewerbes 

nicht toleriert. 

 

■ Für die Branche sollen unabhängige und externe Anlaufstellen festgelegt werden, an 

die sich Betroffene ohne Angst vor Repression wenden können. 

 

■ Es braucht ein System unabhängiger externer Untersuchungen. 

 

■ Eine Charta soll erarbeitet werden, die sich klar und eindeutig gegen Mobbing und 

Belästigung ausspricht, zu der sich die Betriebe bekennen und die von den Vorgesetzten 

und dem Personal unterzeichnet werden soll. Auf dieser Basis sollen Vorgesetzte 

geschult und für die Problematik sensibilisiert werden. 

 

■ Die Betriebe sollen ihre Kundinnen und Kunden besser sensibilisieren und klarstellen, 

dass verbale oder körperliche Übergriffe auf die Arbeitnehmenden nicht toleriert werden. 


